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N I E D E R S C H R I F T  
 

über die 2. Sitzung 

des Ausschusses für Innovation, Digitalisierung 
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öffentlicher Teil 
 

 
Tag der Sitzung: 18.06.2026 
Ort der Sitzung: Kreishaus Grevenbroich 

Kreissitzungssaal (1. Etage) 
Auf der Schanze 4, 41515 Grevenbroich 
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Beginn der Sitzung: 17:02 Uhr 
Ende der Sitzung: 18:15 Uhr 
Den Vorsitz führte: Stefan Arcularius 

 

Sitzungsteilnehmer: 

 CDU-Fraktion 

 
1.  Herr Stefan Arcularius  
2.  Herr Lars Becker  

3.  Herr André Dresen  
4.  Herr Stephen Haines Vertretung für Herrn Markus Walke 

5.  Herr André Heryschek  

6.  Herr Julian Hölters  
7.  Frau Sarah Kohtes  

8.  Frau Franziska Velder  
9.  Herr Elias Venten  

 SPD-Fraktion 

 
10.  Frau Mona Bergs Vertretung für Herrn Rainer Thiel 

11.  Frau Christina Borggräfe  
12.  Frau Alina Brix  

13.  Frau Ksenia Klein  
14.  Herr Brian Schneider  

15.  Herr Felix Wigger Vertretung für Herrn Wolfgang Pesch 

 Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
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16.  Frau Ulrike Nicolai Vertretung für Frau Birgit Wollbold 

 FDP-Fraktion 

 
17.  Herr Tim Tressel  

 Kreistagsfraktion Die Linke/Die PARTEI 

 
18.  Herr Philip Strauss  
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19.  Herr Olaf Temp  
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20.  Herr Niklas Odendahl  

21.  Herr Heinz-Josef Schnock  
22.  Frau Maritta Schwartz  

 Verwaltung 

 
23.  Herr Horst Weiner  

24.  Herr Jürgen Brings  
25.  Herr Kreisdirektor Dirk Brügge  

26.  Frau Gerlinde Müller  
27.  Herr Marcus Temburg  

28.  Herr Dezernent Harald Vieten  

29.  Herr Michael Fielenbach  
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32.  Frau Stephanie Derix-Springer  
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33.  Herr Steffen Schmitz  

34.    
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1.  Feststellung der ordnungsgemäß erfolgten Einladung und der Be-
schlussfähigkeit 

 
Protokoll: 

Der Vorsitzende des Ausschusses für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing Stefan 

Arcularius (CDU) eröffnete die Sitzung und begrüßte die Anwesenden. Er stellte fest, dass zur 

Sitzung ordnungsgemäß eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist. 

 
  

2.  Verpflichtung von sachkundigen Bürgerinnen und Bürgern 
Vorlage: VI/0979/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

Der Vorsitzende Stefan Arcularius (CDU) verpflichtete Herrn Felix Wigger (SPD) als sachkundi-

gen Bürger. 

 
  

3.  Konsolidierungsprozess der kommunalen IT-Dienstleister in NRW 
Vorlage: VI/0971/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

IT-Dezernent Vieten führte in das Thema ein und erklärte, dass er in Abstimmung mit dem 

Ausschussvorsitzenden Herrn Wolfgang Vits, Geschäftsführer der ITK Rheinland eingeladen 

habe, um die Kreispolitik frühestmöglich in das Fusionsthema der ITK Rheinland einzubinden.   

 

Herr Vits gab im Ausschuss einen Überblick über den aktuellen Sachstand und über den am 16. 

März 2026 im ITK-Verwaltungsrat gefassten Beschluss zur möglichen Fusion mit den benach-

barten Rechenzentren kdvz Rhein-Erft Ruhr und Südwestfalen IT (S-IT).  

Die Power Point-Präsentation ist der Anlage beigefügt. 

Frau Leiermann (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) fragte, ob dies ein erster Schritt zu weiteren Fusio-

nen, wie bei der Sparkassen-IT sei, sodass am Ende nur noch ein Dienstleister übrigbleibt. 

Herr Vits wies daraufhin, dass der ganze Fusionierungsprozess der Sparkassen-IT über zehn 

Jahren gedauert hat. Die Fusion sei schon mit den jetzigen drei Partnern personell und tech-

nisch herausfordernd. Würde man noch weitere Partner mit hinzuzunehmen, würde man 

scheitern. Herr Vits geht davon aus, dass es sich, wie bei der Sparkassen-IT weiter verdichten 

wird, sodass am Ende nur noch ein Anbieter übrigbleibt. 

IT- Dezernent Herr Vieten sprach sich ebenfalls dafür aus, dass ein organischer Weg der Kon-

solidierung der IT-Landschaft in NRW sinnvoll und der realistischste Weg sei. Des Weiteren 

9



Seite 6 von 12 Niederschrift über die 2. Sitzung des Ausschusses für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing am 
18.06.2026  
 -öffentlicher Teil- 

 
wies er darauf hin, dass die IT immer teurer wird. Es sei nicht zu erwarten, dass durch die Fusi-

onierung jetzige Kosten deutlich sinken. Eine Zusammenarbeit könne aber die Effizienz deut-

lich steigern und den kontinuierlichen Kostenanstieg in der IT dämpfen. 

Frau Mona Bergs (SPD) erinnerte an den großen Stromausfall im Raum Aachen im März dieses 

Jahres und fragte im Hinblick auf eine Fusionierung nach der Geo-Redundanz. 

Herr Vits sagte, dass die ITK zwei Rechenzentren in einer Entfernung von 20 km vorhält, eines 

im Neusser Hammfeld und eines in Düsseldorf; diese beiden seien geo-redundant.  

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt den Bericht zur 

Kenntnis. 

 
  

4.  Automatisierung der Außerbetriebsetzung von Kraftfahrzeugen mit-
tels Robotic Process Automation (RPA) 
Vorlage: SSD/0970/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

Um die in der Vorlage angegebenen Zahlen besser einordnen zu können, fragte Frau Borggräfe 

(SPD) nach den in den letzten Jahren durchschnittlich angefallenen Außerbetriebssetzungen, 

da in der Vorlage nur ein Wert bis zum 5.5. des Jahres angegeben sei. Dies jedoch mit dem 

Hinweis immer weiter steigender Zahlen.   

Herr Jürgen Brings, (CDO, Stabstelle Digitalisierung) erläuterte, dass es sich um rund 11.000 

Fälle handelt, Tendenz steigend, und man mit dem Einsatz der Robotic jetzt schon rd. 130 

Stunden Arbeitszeit im Jahr einsparen wird. Dies bedeutet eine Entlastung der Mitarbeitenden 

im Straßenverkehrsamt von Routineaufgaben. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt den Sachstands-

bericht zur Automatisierung der Außerbetriebsetzung von Fahrzeugen mittels RPA zur Kennt-

nis. 

 
  

5.  Einführung der Multifaktor Authentifizierung (MFA) als zentraler Bau-
stein der Cyberresilienz 
Vorlage: ZS4/0974/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

Herr Wigger (SPD) fragte, ob auch überlegt wurde, einen softwarebasierten Token einzufüh-

ren. Des Weiteren fragte er, bis wann die ganze Verwaltung ausgestattet werden soll und ob 

auch Teile ausgespart werden sollen. 

10



Niederschrift über die 2. Sitzung des Ausschusses für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing am 18.06.2026 Seite 7 von 12 
-öffentlicher Teil- 

 
Herr Frank Meger (CISO, ZS4) wies daraufhin, dass es wichtig ist, zwei unterschiedliche Metho-

den einzusetzen. Es gibt die Möglichkeiten, dass was man weiß, etwas was man hat, oder et-

was was als Software angeboten werden kann. Man hat sich für die Methoden Passwort und 

Hardwaretoken entschieden. Damit erfülle der Kreis wichtige Empfehlungen des Bundesamtes 

in der Informationssicherheit (BSI). Die Einführung soll bis Ende dieses Jahres abgeschlossen 

sein. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt den Bericht der 

Verwaltung zur Kenntnis. 

 
 
  

6.  Umsetzung HH-Beschluss: 150.000 Euro für die operative IT-Sicher-
heit 
Vorlage: VI/0972/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

IT-Dezernent Herr Harald Vieten ergänzte, dass die Stelleneinrichtung, der von der Politik ge-

forderten zusätzlichen Fachinformatiker-Stelle im operativen Sicherheitsbereich noch unter 

dem Vorbehalt steht, dass am 24.06.2026 der Kreistag die Einrichtung dieser Stelle genehmigt. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt den Bericht der 

Verwaltung zur Kenntnis. 

 
  

7.  Digitale Weiterbildungsinfrastruktur: Einführung eines Lernmanage-
mentsystems (LMS) 
Vorlage: SSD/1010/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

Frau Borggräfe (SPD) fragte, ob es zukünftig keine Präsenzschulungen mehr geben wird. Des 

Weiteren fragte sie, ob es möglicherweise Einsparpotenzial auf Grund der in der Vorlage er-

wähnten interkommunalen Zusammenarbeit geben könnte. 

Herr Jürgen Brings, (CDO, Stabstelle Digitalisierung) betonte, dass ein gesunder Mix aus Prä-

senzschulungen und Online-Schulungen der richtige Weg sei. Man konzentriere sich insbeson-

dere auf die schnelllebigen Produkte, wie die KI oder das eingeführte Dokumentenmanage-

mentsystems, das alle drei bis vier Monate ein Update bekommt.  1400 Mitarbeiter können 

auf diesem Weg innerhalb von 20 Minuten auf den aktuellen Stand gebracht werden.  

IT-Dezernent Herr Harald Vieten ergänzte, dass sich die Arbeitswelt durch mobiles Arbeiten 

und zunehmende Digitalisierung verändert habe, auf das es Antworten geben muss.  Visuelles, 

zeitunabhängiges Lernen im Rahmen von Lernvideos ist auch im Homeoffice möglich und si-
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chert einen Schulungsstandard aller Mitarbeitenden. Darüber hinaus seien aber Präsenzschu-

lungen, wie sie im gemeinsamen Fortbildungskatalog Digitalisierung auch den kreisangehöri-

gen Kommunen kostenfrei angeboten werden, weiterhin unverzichtbar.  

Die Lernvideos werden in der Kreisverwaltung selbst produziert. Man ermuntere die Fachbe-

reiche, den dafür eingerichteten Screencast-Raum auch selbst zu nutzen, um eigene Lernvi-

deos zu erstellen. Ein gutes Beispiel seien die erstellten Lernvideos für das Dokumentenmana-

gementsystem d3, welches alle Kommunen im Kreisgebiet einsetzen.  Diese werden im Rah-

men der Zusammenarbeit allen Städten und Gemeinden kostenfrei im Sinne „Einer- für-alle“ 

zur Verfügung gestellt. Hierdurch lassen sich Doppelarbeiten vermeiden und Kosten einspa-

ren. 

IT-Dezernent Herr Vieten sieht in der gemeinsamen Nutzung der Videos und des daraus erfol-

genden Austausches, eine Chance weiter in der Kreisgemeinschaft zusammenzuwachsen, weil 

nicht jeder das Rad wieder von Neuem erfinden muss, sondern sich gegenseitig unterstützt. 

IT-Dezernent Vieten dankte dem Ausschuss, dass dieser sich für das gemeinsame Fortbildungs-

programm Kreis & Kommunen stark macht und die HH-Mittel dafür entsprechend befürwor-

tet.  

Herr Odendahl (AfD) fragte, wann das LMS produktiv sei und erste belastbare Evaluationen 

vorliegen. 

Herr Jürgen Brings, (CDO, Stabstelle Digitalisierung) sagte, dass man sich in der finalen Phase 

befinde und eine Evaluation Ende des Jahres gemacht würde. 

Auf die Frage von Frau Leiermann (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) welche Kommunen sich beteili-

gen und welche nicht, erklärte IT-Dezernent Herr Vieten, dass manche Kommunen, wie zum 

Beispiel Neuss und Meerbusch, bereits ein eigenes LMS-System eingeführt hätten, perspekti-

visch jedoch auch Interesse an der Zusammenarbeit hätten.  

An diese Frage anknüpfend fragte Herr Odendahl (AfD) welche Skaleneffekte sich ergeben 

könnten, wenn die Kommunen bei ihren eigenen Systemen bleiben. 

IT-Dezernent Herr Vieten betonte, dass die Skaleneffekte dieser LMS-Lösung bereits durch die 

rd. 1400 Mitarbeitenden der Kreisverwaltung eintreten, weil externe Fortbildungen wesent-

lich kostenintensiver seien.  Die Lernvideos stünden allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 

24 /7 in kleinen nur wenige Minuten dauernden Videoeinheiten dauerhaft zur Verfügung. Da 

das System mandantenfähig aufgebaut sei, lag es auf der Hand das LMS auch die interessier-

ten Kommunen anzubieten. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt den Bericht der 

Verwaltung zur Kenntnis. 
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8.  Aktueller Sachstandsbericht zum Breitbandausbau im Rhein-Kreis 
Neuss 
Vorlage: 61/0936/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

Herr Schneider (SPD) frage, wie es möglich sei, dass die Zahl der förderfähigen Adressen in den 

vergangenen sechs Monaten von 6000 auf 2000 gesunken sei. 

Herr Kreisdirektor Dirk Brügge erläuterte, dass die die Telekommunikationsunternehmen ver-

bindlich erklärt hätten, dass diese eigenwirtschaftlich ausgebaut werden würden. Damit 

müsse der Kreis diese nicht fördern. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt den Sachstands-

bericht der Verwaltung zur Kenntnis. 

 
  

9.  Kennzahlenbericht der Wirtschaftsförderung 
Vorlage: ZS5/1018/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

Durch eine krankheitsbedingte Abwesenheit in der Wirtschaftsförderung wurde der Bericht in 

Session nicht freigegeben. Dieser befindet sich zur Kenntnisnahme in der Anlage. 

 
 
  

10.  Wirtschafts- und Beschäftigungsförderung (Stand Februar 2026 – Mai 
2026) 
Vorlage: ZS5/1006/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

Durch eine krankheitsbedingte Abwesenheit in der Wirtschaftsförderung wurde der Bericht in 

Session nicht freigegeben. Dieser befindet sich zur Kenntnisnahme in der Anlage. 

 
 
  

11.  Mitteilungen 
  

  

11.1.  Digitaler Zwilling Rhein-Kreis Neuss: Landesweite Anerkennung für 
interkommunales Digitalprojekt 
Vorlage: 62/0968/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

IT-Dezernent Herr Vieten ergänzte, dass der Digitale Zwilling ein Paradebeispiel für interkom-

munale Zusammenarbeit sei. Seit 2024 arbeiten alle acht Kommunen mit dem Kreis am Auf-

bau zusammen. Er informierte den Ausschuss darüber, dass der Rhein-Erft-Kreis Interesse an 
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einer Zusammenarbeit beim Digitalen Zwilling habe. Deshalb unterschreiben Landrat Frank 

Rock und Landrätin Katharina Reinhold am 30. Juni im Grevenbroicher Kreishaus dazu einen 

Letter of Intent (LoI). Ziel sind u.a. die gemeinsame Weiterentwicklung und eine mögliche, ge-

meinsame Förderakquise.  

 

Herr Heryschek (CDU) beglückwünschte die Verwaltung zur nächsten Auszeichnung für den 

Digitalen Zwilling. Er bittet, in der nächsten Sitzung des IDS um einen aktuellen Stand und einen 

Einblick in den Digitalen Zwilling. 

Die Frage von Herrn Odendahl (AFD) zu den Folgekosten nach der Förderung beantwortete IT-

Dezernent Herr Vieten mit dem Hinweis, dass nicht nur durch die Landesförderung, sondern 

auch durch die Zusammenarbeit von Kreis und Kommunen (u.a. gemeinsame Befliegungen, 

Befahrungen usw.) Kosten gespart werden. Man wird sich zunächst im Lenkungskreis, der pro-

jektbegleitend mit Vertretern aller Städte und Kommunen eingerichtet worden ist, mit dieser 

Frage befassen. Mit dem Ergebnis müssten sich danach die politischen Gremien beschäftigen. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt die Mitteilung der 

Verwaltung zur Kenntnis. 

 
  

11.2.  Bewerbung für das Förderprogramm Agentic AI Hub des Bundesmi-
nisteriums für Digitalisierung und Staatsmodernisierung in Koopera-
tion mit dem Start-Up BasePeak. 
Vorlage: VI/0969/XVIII/2026 

 
Protokoll: 

Es lagen keine Wortmeldungen vor. 

 

Beschluss: 

Der Ausschuss für Innovation, Digitalisierung und Standortmarketing nimmt die Mitteilung der 

Verwaltung zur Kenntnis. 

 
  

12.  Anträge 
  

  

12.1.  Antrag der Kreistagsfraktion CDU und der Kreistagsfraktion FDP zum 
Thema " Verwaltung neu denken - Aktionsplan künstliche Intelligenz 
und Internet of Things (IoT) 
Vorlage: VI/1062/XVIII/2026 

 
Protokoll: 
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Auf die schriftliche Stellungnahme der Verwaltung wird hingewiesen. IT-Dezernent Vie-
ten erklärte, dass der Antrag wichtige Themenfelder benenne, die zum Teil aber auch 
schon in der Kreisverwaltung in Umsetzung seien. Nach anschließender Diskussion, an 
denen Herr Heryschek (CDU), Frau Borggräfe (SPD), Herr Odendahl (AfD), Frau Leier-
mann (Bündnis 90/DIE GRÜNEN) und die Verwaltung teilnahmen wurde folgender Be-
schluss einstimmig gefasst: 

 
1. Die Prüfaufträge aus dem Antrag werden im Rahmen der Fortschreibung des Master-

plans berücksichtigt.  

 

2. Es soll eine inhaltliche Abstimmung mit der zwischen Kreis und kreisangehörigen Kom-

munen vereinbarten IKZ-Initiative stattfinden. 

Abstimmungsergebnis: einstimmig 

Die Beschlusskontrolle wurde unter Punkt 12.1.1.1 eröffnet 

 
 
  

12.1.1. Tischvorlage Stellungnahme der Verwaltung Antrag der Kreisfrakti-
onen CDU und FDP vom 02.06.2026 zum Thema "Verwaltung neu 
denken - Aktionsplan künstliche Intelligenz und Internet of Things 
(IoT)  
Vorlage: VI/1135/XVIII/2026 

  

 
  

12.1.1.1.  Antrag der Kreisfraktion CDU und der Kreisfraktion FDP zum 
Thema " Verwaltung neu denken" Aktionsplan künstliche Intelligenz 
und Internet of Things ( IoT) 

  

 

Beschluss: 

3. Die Prüfaufträge aus dem Antrag werden im Rahmen der Fortschreibung des Master-

plans berücksichtigt.  

 

4. Es soll eine inhaltliche Abstimmung mit der zwischen Kreis und kreisangehörigen Kom-

munen vereinbarten IKZ-Initiative stattfinden. 

 
  

13.  Anfragen 
 

Protokoll: 

Es liegen keine Anfragen vor. 
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14.  Bericht der Verwaltung/ Beschlusskontrolle 
 

Protokoll: 

Es liegen keine Punkte für die Beschlusskontrolle vor. 

 

 
 
Da keine weiteren Wortmeldungen vorlagen, schloss Vorsitzende/r Stefan Arcularius um 18:14 
Uhr den öffentlichen Teil der Sitzung. 
 
 
 

         
Stefan Arcularius Stephanie Derix-Springer 
Vorsitz Schriftführung 
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Fusionsbestrebungen der ITK Rheinland mit der 

kdvz Rhein-Erft-Rur und der Südwestfalen-IT

Ö  3Ö  3
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Ausgangslage in NRW

heterogene IT-
Landschaft

Große Anzahl 
kommunaler IT-

Dienstleister

Parallele 
Strukturen

Geringe 
Standardisierung

Die Konsolidierungsbestrebungen des Landes Nordrhein-
Westfalen zielen darauf hin, die historisch gewachsene, aber 
stark zersplitterte IT-Dienstleister-Landschaft stärker zu 
bündeln. 

Aktuell gibt es unterschiedliche Überlegungen, wie dies 
umgesetzt werden kann.

18



Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Gründe für die Konsolidierungsbestrebungen

Zunehmender 
Transformationsdruck

Fortschreitende 
Digitalisierungs- und IT-

Sicherheitsanforderungen

Fachkräftemangel Steigende Kosten
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Strategische Positionierung zur Weiterentwicklung der ITK-Rheinland

( 4 )

Bereits abgeschlossen: Auftrag an PwC von den drei kommunalen Zweckverbänden ITK Rheinland, kdvz Rhein-Erft-Rur und SIT 
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Vorgehen von PwC

( 5 )

Grafik
Bewertung

Identifikation von 
Synergiepotenzialen

Bewertung und 
Kurzbericht je AP

Erhebung & Analyse der 
Ausgangsituation

Dokumentenanalyse

Interviews

Workshop

Die Synergiepotenziale der Fusion wurden über fünf Dimensionen analysiert. Als Datengrundlage wurden Interviews, 
Dokumente und Workshops genutzt, um einheitliche Indikatoren zu erfassen. Auf einer Scorecard werden alle Indikatoren 
zusammenfassend bewertet und im Bericht detailliert dargestellt.

Synergiepotenziale werden aus der
Differenz zwischen Ist und

Zielzustand bei einer Fusion
abgeleitet

Ist Ziel

Synergiepotenzial

Bericht
Strategische Bewertung 
der Potenziale einer 
vertieften Zusammen-
arbeit mit Fokus Fusion 
der drei Häuser.
Inhalte:
• Management Summary

• Kurzberichte der Dimensionen

• Kurzbericht rechtliche Betrachtung

• Skizzierung der nächsten Schritte
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

PwC: Schwerpunkte des Gutachtens

( 6 )

Dimensionen

Strategie & 
Organisation

Produkte & 
Leistungen

Personal & 
Fachkräfte

Technische 
Infrastruktur

Wirtscha 
ftliche 
Effekte

Schwerpunktsetzung

Strategische 
Schwerpunktsetzung zur 

Identifikation von 
Fusionspotenzialen.

Kooperationsformate

Informelle Kooperation

Fusion

Leistungsbezogene 
Partnerschaft

Projektbezogene 
Kooperation

Strategische Partnerschaft

Shared Service Center

1 2

3 4

5 6

Die möglichen 
Kooperationsformate 

wurden auf die Fusion 
eingegrenzt.

Weiterführende 
Betrachtung
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Übersicht der drei Zweckverbände SIT, kdvz und ITK

( 7 )

Standorte Hemer, Siegen Neuss Frechen

Mitarbeiter:innen 351 368 182

Umsatz 59,0 Mio. (2024) 71,5 Mio. (2024) 32.6 Mio. (2024)

Mitglieder
72 Kreise, Städte und 
Gemeinden

12 Kreise, Städte und 
Gemeinden

33 Kreise, Städte und 
Gemeinden

Betreute Arbeitsplätze/ 
Bürger:innen im 
Verbandsgebiet

22.000 betreute 
Arbeitsplätze, ca. 2 Mio. 
Bürger:innen

21.000 betreute 
Arbeitsplätze, ca. 1,4 Mio. 
Bürger:innen

12.000 betreute 
Arbeitsplätze, ca. 0,9 Mio. 
Bürger:innen

Rechtsform Zweckverband Zweckverband Zweckverband
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Effekte der angestrebten Fusion

( 8 )

 Eine gemeinsame Aufstellung der drei Rechenzentren hätte etwa 900 
Mitarbeitende als Antwort auf die Herausforderungen zu:

• demografischer Entwicklung
• steigenden Anforderungen in Bezug auf Servicezeiten, 

Anwendungsbreite und –tiefe, Ausbau der Nutzung von KI sowie 
Erweiterung des Serviceumfangs

 Steuerliche Kostenteilungsgemeinschaft und Einfluss der Eigentümer 
weiterhin möglich

 Stärkung der Ausgangsposition für jegliche Form einer Weiterentwicklung 
der IT in NRW
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Dimension einer Fusion zwischen den drei Zweckverbände SIT, kdvz und ITK

( 9 )

Versorgung im Kerngebiet: ca. 4 Mio. Einwohner 

117 von 427 Gebietskörperschaften in NRW
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Wirtschaftliche Potenziale einer Fusion zwischen den drei Zweckverbände SIT, kdvz und ITK

( 10 )
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

• Die Ergebnisse der Potenzialanalyse wurden am 16.03.2026 im ITK-Verwaltungsrat 
vorgestellt

• Der Verwaltungsrat hat die Geschäftsführung der ITK Rheinland beauftragt, eine 
vertiefte Analyse einer möglichen Fusion durchzuführen

• Die Beauftragung des Gutachters ist erfolgt

Aktueller Status

( 11 )
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Weitere geplante Schritte

( 12 )
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Herzlich willkommen!
/Titel der Präsentation

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  27.05.2026 

ZS 5 -  

 

Sitzungsvorlage-Nr. ZS5/1018/XVIII/2026 
 
 
Gremium Sitzungstermin  Behandlung  

Innovation, 
Digitalisierung und 
Standortmarketing 

18.06.2026  Kenntnisnahme 

  
   

 
 
Tagesordnungspunkt: 

 
 

Sachverhalt: 

 

 Jahr 2025 ist, 
sofern nicht anders in der Statistik gekennzeichnet, zum Stichtag 31.12.2025 
erarbeitet. 
 
Es geht auf den Antrag -

rfolgs der 
  

 
In der Sitzung am 03.05.2022 wurde das erarbeitete Kennzahlenset zur Lage der 

-Kreis Neuss 
 Verwaltung ist damit beauftragt, Ergebnisse nach dieser Systematik 

 
 

die Jahre 2023 und 2024 wurde diesem Ausschuss 
am 16.05.2024 bzw. 07.05.2025 vorgelegt.  
 

 

 
 
 
 
 
 

Ö  9Ö  9
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Beschlussvorschlag: 

 

 

 

 
 
 
Anlagen: 

Wirtschaftskennzahlenset 2025 
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Rhein-Kreis Neuss 
 

Neuss/Grevenbroich,  22.05.2026 

ZS 5 -  

 

Sitzungsvorlage-Nr. ZS5/1006/XVIII/2026 
 
 
Gremium Sitzungstermin  Behandlung  

Innovation, 
Digitalisierung und 
Standortmarketing 

18.06.2026  Kenntnisnahme 

  
   

 
 
Tagesordnungspunkt: 
Wirtschafts-  Mai 
2026) 
 

Sachverhalt: 

 

Sachverhalt: 

1. Arbeitsmarkt 
 

Im Rhein-Kreis Neuss zeigt sich der Arbeitsmarkt im April 2026 insgesamt stabil, die 

- 
unter dem 
moderater Anstieg der Arbeitslosenzahlen um 91 Personen (+0,5 %). Im Bereich der 

Zuwachs um 60 Personen (+0,6 %) zu verzeichnen. 

Insgesamt zeigt sich der Arbeitsmarkt damit weiterhin vergleichsweise robust, 

auf die nachfolgende Tabelle verwiesen. 

 

 
  Rhein-Kreis Neuss Bund NRW 

Ö  10Ö  10
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Arbeitslose 
April 2026 16.675 3.008.161 793.110 

879 76.607 11.320 

5,6% 2,6% 1,4% 

91 -13.069 3.270 

0,5% -0,4% 0,4% 

Arbeitslosenquote 
Apr 2026 6,7 6,4 7,9 

6,3 6,3 7,8 
6,6 6,4 7,9 

Arbeitslose im Rechtskreis SGB II 
April 2026 9.967 1.832.429 529.312 

60 -22.527 -11.954 

0,61% -1,2% -2,2% 

50 6.300 1.952 

0,5% 0,3% 0,4% 

Gemeldete Arbeitsstellen 
April 2026 2.384 641.205 157.439 

-216 -4.860 27.481 

-8,3% -0,8% 21,1% 

59 3.565 1.009 

2,5% 0,6% 0,6% 

 
 
Arbeitslosenquoten aus der Region in % 

 

Rhein-Kreis Neuss 6,7 

Duisburg 13,4 

 8,2 

Essen 11,4 

 9,1 

Krefeld 10,8 

 7,8 

Kreis Heinsberg 5,9 

Kreis Kleve 6,0 

Kreis Mettmann 7,2 

Kreis Viersen 5,8 
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Kreis Wesel 7,3 

 10,8 

Rhein-Erft-Kreis 6,8 

 7,8 

NRW 7,9 

Bund 6,4 

 
 
 
 
 
 
 
 

2. Konjunktur  
 
 

 
 
 
Die wirtschaftliche Stimmung in Nordrhein-Westfalen hat sich im April 2026 weiter 
verschlechtert. Das NRW.BANK.ifo-
Folge und erreichte den niedrigsten Stand seit der Coronakrise. Hauptursache bleibt 
der anhaltende Iran-
Erwartungen der Unternehmen deutlich belastet. 
 
Der NRW.BANK.ifo- -17,7 

-11,0 
-

Besonders betroffen sind das Bauhauptgewerbe, der Handel sowie Teile des 
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Dienstleistungssektors. Belastend wirken weiterhin steigende Energie- und 
 

 
Insgesamt zeigt sich, dass sich die wirtschaftlichen Risiken infolge des Nahost-Konflikts 
zunehmend auf die Unternehmen in Nordrhein-Westfalen auswirken. Kurzfristig ist 

durch hohe Kosten und eine schwache Konsumstimmung zu rechnen. 
 

 
https://www.nrwbank.de/de/die-nrw-bank/research/volkswirtschaftliches-

research/nrwbank-ifo-geschaeftsklima/ 
 
 
 

3.  
 
Startercenter NRW im Rhein-Kreis Neuss 
 
Es wurden folgende Veranstaltungen aus dem STARTERCENTER NRW Rhein-Kreis 

 
 

Titel Datum Format Teilnehmer  
gesamt 

davon 
aus dem 
Rhein-
Kreis 
Neuss 

Grundlagen B2B-
Vertrieb  

23.04.2026  9 7 

Sprechstunde - Pricing 24.04.2026 online 2 2 

 24.04.2026 online 30 8 

 
 
 

4. Innovation / Digitale Wirtschaft 
 

Accelerate Power: Start des zweiten Batches gemeinsam mit der RWE 
Power AG 
 

impuls.RheinKreisNeuss und die RWE Power AG gemeinsam Start-ups aus dem 
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-
von Accelerate Power gestartet. 
 
Folgende Start-  

 
einen Ansatz zur Energiegewinnung durch die Pyrolyse von Biomasse mit 

 
 

Technologien zur Drohnenerkennung, um kritische Infrastrukturen vor 
 

 Das Start-

en. 
 

PEM-Elektrolyseuren und leistet damit einen Beitrag zur Weiterentwicklung 
von Wasserstofftechnologien. 

 -to-End Trend Management 
tzt insbesondere Unternehmen in hochregulierten Branchen 

Entwicklungen. 
 
Im weiteren Verlauf des dreimonatigen Programms durchlaufen die Start-ups 
verschiedene Workshops und werden zielgerichtet mit Fachabteilungen des RWE 

 
 
accelerate.rkn: Abschlussveranstaltung des 9. Batches  
 

im impuls.werk auf 
-ups 

betreut wurden. 

tsmodelle in mehr als 15 Workshops begleitet. 

 
 

Link bezogen werden: https://beteiligung.nrw.de/k/1026244 
 
 

5.
Zusammenarbeit  
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 Station in Kaarst am 22.04.2026 

Kaarst statt. Ziel der Veranstaltung war es, kleinen und mittleren Unternehmen sowie 
weiteren interessierten Betrieben einen niedrigschwelligen Zugang zu 

 

ren und erste 
Handlungsschritte aufzuzeigen. 

Inhaltlich lag der Fokus der Beratungen insbesondere auf folgenden Themenfeldern: 

  

  

 Unternehmenswachstum und Weiterentwicklung  

Im Rahme

Antragsaufwand erschweren den Zugang zu geeigneten Programmen. 

Hemmschwellen abzubauen, Orientierung zu schaffen und Unternehmen bei der 
 

Fazit: 
Die Veranstaltung hat gezeigt, dass ein hoher Beratungsbedarf besteht und 

 insbesondere im Mittelstand  einnehmen. Niedrigschwellige Formate wie 
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6. MINT- -Netzwerk im Rhein-Kreis Neus 

 
Das zdi-
Teilnahme an zwei Workshops. Diese fanden als offene Kurse in der Freizeit statt. 
 

Kurstitel 
MINT - 
Bereich 

Datum 

Zielgruppe 
Klasse  
TN-Anzahl 

-in 

Veranstal
tungs-
Ort 

BSO - Berufsbilder 
(Berufs- und 
Studienorientierend
) 

Kreatives Design 
mit 
Schneideplotter 
und Lasercutter 

Technik 
31.03.-
01.04.20
26 

Klasse: 7-9 
Tn-Zahl: 6 

Rhein-
Kreis 
Neuss 

Werbe- und 
Mediengestaltung/
Produktdesign 

3D Escape 
Challenge  

Informatik, 
Technik 

07.04.-
10.04.20
26 

Klasse: 7-8 
Tn-Zahl: 8 

Medienze
ntrum 
Rhein-
Kreis 
Neuss 

Mediengestalter/-in 
/ Informatik / 
Grafikdesigner/-in / 
Softwareentwickler
/-in 

 
 
 

7. - und Immobilienservice  
 

Erfolgreiche Messetage auf der polis Convention in Meerbusch 

Am 06. und 07. Mai 2026 beteiligte sich die impuls.RheinKreisNeuss 
Niederrhein GmbH 

-Kreises Neuss an der 
polis Convention 2026  - und 

rund 7.500 Besuchende sowie 340 Ausstellende verzeichnet. 

Im Fokus standen 18 Gewerbe- und Stadtentwicklungsprojekte im Rhein-Kreis Neuss, 

wurden. Zudem wurden die Projekte des Rhein-Kreises Neuss in einer ansprechend 
 

Das vorgestellte Projektportfolio verdeutlicht die Bandbreite der Entwicklungen im 
 

 haft und 
Forschung,  
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 das Digital- und Innovationsquartier Kraftwerk Frimmersdorf als 
 

 das Neue Hammfeld und NEULAND Neuss als bedeutende urbane 
 

 die Ressourcenschutzsiedlung Otzenrath-
Quartiersentwicklung,  

 sowie die perspektivische Siedlungsentwicklung rund um die Bahnschleife 
Rommerskirchen mit direkter SPNV-Anbindung.  

-
West, das Gewerbegebiet Kaarst-Ost sowie die Baulandentwicklung Kalverdonk. 

Gelegenheit zum intensiven Austausch mit interessierten Partnerinnen und Partnern 
genutzt. 

Weitere Informationen zu den Projekten erteilt Frau Cynthia May von der 
 

 

1. Konjunktur  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die wirtschaftliche Stimmung in Nordrhein-
verschlechtert und ist quer durch alle betrachteten Wirtschaftsbereiche auf den 

die zunehmenden wirtschaftlichen Unsicherheiten infolge des Iran-Kriegs sowie die 
damit verbundenen steigenden Energiepreise.  
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Der NRW.BANK.ifo- -14,1 Saldenpunkte. 

-11,5 Punkte) als auch die 
Erwartungen der Unternehmen (-
insbesondere die Zukunftserwartungen deutlich pessimistischer ausfallen. 
 
Insgesamt zeigt sich, dass die wirtschaftliche Entwicklung stark von der weiteren Dauer 

Belastungen durch hohe Energiepreise und steigenden Kosten zu rechnen. 
 

 
https://www.nrwbank.de/de/die-nrw-bank/research/volkswirtschaftliches-
research/nrwbank-ifo-geschaeftsklima/  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

2.  
 
Startercenter NRW im Rhein-Kreis Neuss 
 

53



Seite 10 von 35 Sitzungsvorlage-Nr. ZS5/1006/XVIII/2026 

Es wurden folgende Veranstaltungen aus dem STARTERCENTER NRW Rhein-Kreis 
 

 

Titel Datum Format Teilnehmer  
gesamt 

davon aus 
dem 
Rhein-
Kreis 
Neuss 

Sprechstunde - Pricing 27.02.2026 online 2 2 

 

28.02.2026 online 15 6 

 06.03.2026 online 22 5 

 12.03.2026 online 12 3 

Sprechstunde - Pricing 27.03.2026 online 2 2 

 27.03.2026 online 20 4 

 
 

 

elco GmbH ist se

und den Austausch zwischen Start-

 
 

m Rhein-
Kreis Neuss  
 
Am 31.03.2026 fand in Kooperation mit dem STARTERCENTER NRW des Kreises 
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-

monatlichen Stipendium, das die Konzentration auf die Weiterentwicklung ihrer 

erfolgt in regionalen Jurysitzungen unter Vorsitz von Christian Schieren von der 
 

 
-

 
- Eine KI-basier  
- Eine KI-basierte App zur Empfehlung von Geschenkideen 
- Eine modulare Campingzelt- -Ups 
- -Breitensport  
- Eine App zur Navigation in Skigebieten 

 

 
 

3. Innovationsort entwickeln   
 
Das impuls.werk als Innovations- und  des Rhein-Kreises Neuss 
verzeichnet seit seiner  eine kontinuierlich steigende Nachfrage. 
Insbesondere die  sind  ausgelastet. Zur Deckung der weiter 
steigenden Nachfrage und zur weiteren  des Innovationsstandorts wurde die 

 um sechs Einzel- und  erweitert, die seit dem 01. April bereits 
vermietet sind. Die Erweiterung  es, mehr Start-ups im Wachstum zu 

  
 
 
 
 
 

4. Innovation / Digitale Wirtschaft 
 

IndustryTech Innovation Night: Impulse  die digitale Sicherheit im 
industriellen Sektor 
 

Am 21. April 2026 fand im Gare du Neuss die  Innovation  zum 
Thema  Industrie. Smarte  statt. Die  des 
Kreises initiierte dieses Format erneut mit dem digihub  um 
den gezielten Austausch zwischen etablierten Industrieunternehmen und innovativen 
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Start-ups zu  und die Sicherheit vernetzter Produktionsumgebungen als 
zentralen Aspekt der digitalen Transformation zu thematisieren. 

In seinen  unterstrich Dezernent Bijan Djir-Sarai die Bedeutung 
digitaler Resilienz  die  des Wirtschaftsstandortes Rhein-Kreis 
Neuss und  die Teilnehmer willkommen. 

Im Fokus der Veranstaltung standen die Pitches  Start-ups, die ihre 
technologischen  vor rund 120   Als Sieger des 
Wettbewerbs wurde das Startup Wienburg  seine Entwicklung im Bereich 
akustischer Technologien  sicherheitskritische Anwendungen ausgezeichnet. Den 
zweiten Platz erreichte das Meerbuscher Start-up Vektir mit seiner Technologie ur 
Drohnenidentifikation. Neben den Pitches fand en ein Matchmaking-Format in 
Kooperation mit der IHK Mittlerer Niederrhein sowie eine spannende Diskussion zum 
Thema  Cyber, Defense und Industrie: Sicherheit im  u.a. mit 
Currenta statt. Der Abend bot den Teilnehmenden zudem weitreichende 
Gelegenheiten  intensive  und wertvolles Networking, was neue Impulse 

 das regionale  lieferte. 
 

9. Batch von accelerate.rkn: Positive Zwischenbilanz beim Midterm-Pitch 

-Kreises Neuss im 
Rahmen der neunt -

-
im impuls.werk der sogenannte Midterm-

 
Stand ihrer Vorhaben sowie die Fortschritte der ersten drei Monate vor einer 
Fachjury darzulegen. 

Linzner (TechVision Fonds), 

Programms absolvierten die Teilnehmenden bereits intensive Workshops zu zentralen 
s Marktaufbaus. 

der Final Pitch statt. Im Rahmen dieser Abschlussveranstaltung wird entschieden, 
t, um 

 

 
5.  

 
-

 
 
Am 27.03.2026 endete der erste Track der -

-Kreis Ne
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 verwerfen. 
 

Jugendbereich sowie Dienstleistungen im Bereich der Allta

Import und Vertrieb von Textilien, die Entwicklung einer KI-
sowie der Aufbau einer digitalen Modeverleihplattform begleitet. 
 

6. Wirtschafts
Zusammenarbeit  

 

 
 

Wochen mehrere erfolgreiche Beratungstage im Rhein-
der Veranstaltungsreihe ist es, Unternehmen vor Ort einen niedrigschwelligen 

anzubieten. 

 

 Grevenbroich (Rathaus): 7 Beratungen  

 Rommerskirchen (Rathaus): 6 Beratungen  

 Korschenbroich (Firma Carbo-Weld): 16 Beratungen  

Aufgrund der besonders hohen Nachfrage in Korschenbroich wurde das 
Beratungsangebot erweitert: Die NRW.BANK und die impuls.RheinKreisNeuss 

vielen Unternehmen gerecht zu werden. 

Bei der Firma Carbo-

das insbesondere im Bereich industrieller Komponente
 

unterstreicht die weiterhin ungebrochene Nachfrage der Unternehmen nach 
Inform

wertvoll und praxisnah wahrgenommen. 
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Rhein-Kreis Neuss sowie der NRW.BANK etabliert. Es leistet einen wichtigen Beitrag 
 

 

 Kaarst (April)  

 Dormagen (Mai)  

  

 
 

 
 
Auf Einladung des STARTERCENTERS NRW der impuls.RheinKreisNeuss 

en Institutionen im Rhein-Kreis Neuss und 

 
 

 

Ein besonderer inhaltlicher Schwerpunkt lag auf 
-
 

 
7. MINT- -Netzwerk im Rhein-Kreis Neus 

 
Das zdi-

-
/Kursverband statt. 
 

Kurstitel 
MINT - 
Bereich 

Datum 

Zielgruppe 
Klasse  
TN-Anzahl 

-
in 

Verans
taltung
s-Ort 

BSO - 
Berufsbilder 
(Berufs- und 
Studienorientiere
nd) 

ZIES  
Schnupperwo
che 
Energiewende 

Naturwis
senschaft
en 

23.02.  
27.02.2
026 

Klasse 10 
Tn-Zahl: 
10 

Hochsch
ule 

orf 

Ingenieur/in 
Umweltschutz/U
mwelttechnik, 
Fachkraft  
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Kurstitel 
MINT - 
Bereich 

Datum 

Zielgruppe 
Klasse  
TN-Anzahl 

-
in 

Verans
taltung
s-Ort 

BSO - 
Berufsbilder 
(Berufs- und 
Studienorientiere
nd) 

-
Kollwitz-
Gesamts
chule 

Mechanik, 
Ingenieur/in 
Energietechnik, 
Ingenieur/in 
Erneuerbare 
Energien, 
Ingenieur/in 
Physik 

Just Science - 
DNA-Bauplan 
des Lebens 

Biologie 
03.03.2
026 

Klasse: 9 
Tn-Zahl: 
23 

Nelly-
Sachs-
Gymnasi
um 

Biologe/Biologin, 
Biologisch-
technische/r 
Assistent/in, 
Mikrobiologe/-
biologin, 
Molekularbiologe/
-biologin 

Just Science  
DNA-Bauplan 
des Lebens 

Biologie 
05.03.2
026 

Klasse: 9 
Tn-Zahl: 
27 

Nelly-
Sachs-
Gymnasi
um 

Biologe/Biologin, 
Biologisch-
technische/r 
Assistent/in, 
Mikrobiologe/-
biologin, 
Molekularbiologe/
-biologin 

Just Science - 
Der 
genetische 
Fingerabdruck 

Biologie 
09.03.2
026 

Klasse: 12 
Tn-Zahl: 
16 

Georg-

-
Gymnasi
um 

Biologielaborant/i
n, Biologisch-
technische/r 
Assistent/in, 
Biowissenschaftle
r/in, 
Molekularbiologe/
-biologin, 
Molekularmedizin
er/in 

Just Science - 
Der 

Biologie 
17.03.2
026 

Klasse: 13 
Tn-Zahl: 
21 

Janusz-
Korczak-
Gesamts

Biologielaborant/i
n, Biologisch-
technische/r 
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Kurstitel 
MINT - 
Bereich 

Datum 

Zielgruppe 
Klasse  
TN-Anzahl 

-
in 

Verans
taltung
s-Ort 

BSO - 
Berufsbilder 
(Berufs- und 
Studienorientiere
nd) 

genetische 
Fingerabdruck 

chule 
Neuss 

Assistent/in, 
Biowissenschaftle
r/in, 
Molekularbiologe/
-biologin, 
Molekularmedizin
er/in 

 
 
Ausbildungsmesse "Jobvision" in Grevenbroich  

Stadtmarketing Grevenbroich mbH, die Wilhelm-von-Humboldt-Gesamtschule, das 
Berufsbildungszentrum Grevenbroich sowie das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss. 

Jahrgangsstufen 9 bis 12 sowie des Berufskollegs und weitere Interessierte teil.  

Ausbildungs- 
Teilnehmenden. Ziel der Veranstaltung war die Vermittlung von Informationen zu 
Ausbildungswegen sowie die U
direkten Austausch mit Arbeitgebern. 

 
 
Azubi- - -Kreis Neuss 
 

- -Azubi-Speed-Dating 
mit dem Schwerpunkt Mathematik, Informatik, Naturwissenschaften und Technik 

Jahrgangsstufe 8 und diente der beruflichen Orientierung. 
 
Die teilnehmenden Jugendlichen kamen mit regionalen Unternehmen 
und erhielten Einblicke in verschiedene Ausbildungsberufe und 

 
 
Die Organisation erfolgte durch das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss in Kooperation 
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und Weiterentwicklung des Angebots ist vorgesehen. 
 
 

8. - und Immobilienservice  
 
Teilnahme bei der Stadt- und Projektentwicklungsmesse polis Convention 
2026 am 6. und 7. Mai  

Meerbusch entwickelt. Der Rhein-
erneut am Gemeinschaftstand der Standort Niederrhein (Stand A.06.1) vertreten.  
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.polis-convention.com 
 

9.  
 
Touristischer Austausch auf der Landesgartenschau Neuss 
 

 

Die Landesgartenschau dient in d

-  

Am 21.04. fand bereits eine erste Vernetzungsveranstaltung mit einer Sitzung des 
Kompetenznetzwerks Tourismus im Strukturwandel statt. 

 
s. 

1. Konjunktur  
 
NRW.Bank.ifo-  
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Die Stimmung in der nordrhein-
zwischen - -7,7 

ohne deutliche Dynamik. Die aktuelle Lage der nordrhein
zeigt sich zwar stabiler, doch das wirtschaftliche und geopolitische Umfeld bleibt 

formulieren. 
 

slage stieg den dritten Monat in Folge und 
kletterte um 1,6 auf -
um 1,7 auf -8,1 Punkte. 
 

 
https://www.nrwbank.de/de/die-nrw-bank/research/NRW.BANK.ifo-Geschaeftsklima/ 
 
 
2.  
 
Startercenter NRW im Rhein-Kreis Neuss 
 
Es wurde folgende Veranstaltung aus dem STARTERCENTER NRW im Rhein-Kreis 

 
 

Titel Datum Format Teilnehmer 

Online-  06.02.2026 Online 45 
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und den Austausch zwischen Start-ups, Unternehmen un

 
 

Rhein-Kreis Neuss  
 
Am 24. und 25.02.2026 fanden in Kooperation mit dem STARTERCENTER NRW des 

 
 

-

monatlichen Stipendium, das die Konzentration auf die Weiterentwicklung ihrer 

erfolgt in regionalen Jurysitzungen unter Vorsitz von Christian Schieren von der 
 

 
nder(-

 
- Entwicklung eines mobilen M  
- Kosmetische Anwendung von Shea-Butter-Sticks 
-  
- -  
- Software zur Ausnutzung von Smart-Home- Sicherheit und 

 
 
 
3.  
 

Startup-Stammtisch des StartupDorf e.V. in Kooperation mit der impuls. 
Rhein-  
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Am 04. Februar 2026 fand der Startup-Stammtisch des StartupDorf e.V. im 
-Kreis 

Mitglied des Startup Dorf e.V., somit bildete die gemeinsame Veranstaltung den 
 

 

-ups diskutiert. Panelteilnehmer waren Dominik Hintzen 
(impuls.RheinKreisNeuss) mit Einblicken in die Programme des Rhein-Kreises Neuss, 
Elisabeth Schloten (Start- -Kreis Neuss 
sowie Micha Umfahrer (staltec GmbH), Gewinner von accelerate.RKN Batch 8. 

Start-up-
 

 
DefenseTech Meet-Up im impuls.werk 
 

-Inkubator.NRW seine NRW-Meetup-Serie fort 

 
 
Zur vierten Meet-Up Auflage kamen rd. 100 Vertreter/innen von Startups, 
Unternehmen, Investoren und Experten zusammen, um die Entwicklung eines neuen 
DefenseTech- & Dual Use-
mitzudiskutieren und zu gestalten. Gemeinsam mit Peter Hornik vom DefenceTech-

-Kreis Neuss 
-Uo und wies auf die gestiegene Bedeutung des 

kritische Infrastrukturen hin.  
 

Investitionseignung von DefenseTech-Unternehmen und einem Impulsvortrag zur 
-ups gab es ausreichend 

- und 
Teilnehmenden.  
Impuls.Rhein- -
Up Qualifizierungs- und Sondierungsprogramm mit RWE Power fort    
 
Der Rhein- - und Accelerator-

richtet sich an Start- sungen im 

64



Sitzungsvorlage-Nr. ZS5/1006/XVIII/2026 Seite 21 von 35 
 

eine Teilnahme ist ein thematischer (energiewirtschaftlicher) Bezug zur RWE Power 
AG. Ziel des Programms ist es, junge Unternehmen bei der Weiterentwicklung ihrer 
Ge

 
 
Das Programm ist auf eine Dauer von drei Monaten angelegt und umfasst Workshops, 

-Event. Die  
-

 
 

Save the date 21.04.2026: Industry Tech Innovation Night 2026 

Neuss erneut die  statt. Die Veranstaltung wird 
gemeinsam von der impuls.Rhein-

 

Intelligenz, Automatisierung sowie digitale Industrieanwendungen. Ziel der 
Veranstaltung ist es, Start-ups, Industrieunternehmen, Investorinnen und Investoren 

miteinander zu vernetzen. 

kuratiertes Matchmaking-Format vorgesehen, das den Austausch zwischen 

Night leistet damit einen Beit -Kreis 

Technologie und Wissenschaft. 

 
Erfolgreiche Start-Up Netzwerkveranstaltung und Abschluss des Interreg-

 
 

-ups den Brightlands Campus Greenport Venlo. 
Neben den Unternehmen Nutriz, Wow Cake und dem Kahnshof nahmen zudem 

-ups teil 
 
Die Veranstaltung fand im Rahmen des Interreg-

- 
im deutsch-
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-Projekt hatte sich die 

er 2025, das 

Abschluss.      
 
Auf dem Programm standen die gegenseitige Vorstellung der Accelerator Programme, 

 
Infrastruktur, ein praxisorientierter Workshop zum Thema Geschmackssinne im 
Lebensmittelbereich sowie ein Networking-Lunch. Die Veranstaltung bot den 

Kooperationen. Das Meet-up wurde von den Teilnehmenden sehr positiv bewertet und 

Innovationsgeschehen im Grenzraum fortgesetzt werden  
 

 
4.  
 
Innovationsort entwickeln   
 

NRW-Landesregie
Landesministerin Mona Neubaur und den Landesministern Herbert Reil und Oliver 
Krischer.  
Dass die Wahl des Veranstaltungsortes auf den Innovations- und Inkubationsort der 
impuls.RheinKreisNeuss Wirt

- nicht nur an dem Ort selbst sondern auch an dem 
innovativen Weg, wie der Rhein-
 

ausrichtet.       
  
5.

Zusammenarbeit  
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- vertreten durch 

- das Angebot der impuls.RheinKreisNeuss 

eingerichteten kreisweiten Gewerb
richtete sich insbesondere auch an die Kolleginnen und Kollegen, die dort ihren Dienst 
neu aufgenommen haben.  
Die letzte Schulung fand vormals vor einem Jahr statt. Die Administration des Portals 
obliegt der im

- und Immobilienangebote liegt bei den 
Kommunen. Das Schulungsangebot wird aufgrund der positiven Resonanz der 
teilnehmenden Kommunen bedarfsweise wiederholt. 
 

 
 

Das Format wird von Impuls.RheinKreisNeuss initiiert und in Zusammenarbeit mit den 
all gemeinsam mit der 

 
 

-Funnel Media- und Marketingagentur mit Sitz in 

Mitarbeitenden und begleitet Unternehmen entlang des gesamten Marketingprozesses. 

- sowie im Finanz- und Industriebereich. Zum 
SBC, GHM sowie die 

Sparkasse Krefeld. 
 
Im Rahmen des Beratungstags wurden insgesamt neun Unternehmen individuell zu 

NRW.BANK sowie von Impuls.RheinKreisNeuss. Im Fokus standen Fragen zu 

 
 

nd 
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niedrigschwellige Beratung vor Ort zu reduzieren und Unternehmen einen erleichterten 
 

 

und verdeutlichte den bestehende  
 

eingerichtet. Die dort erfassten Unternehmen sol
 

 
6. MINT- -Netzwerk im Rhein-Kreis Neuss 
 
Das zdi-
Teilnahme an vier zdi-Workshops. Diese fanden als Kurse im Klassen-/Kursverband 
statt:  
 

Kurstitel 
MINT - 
Bereich 

Datum 

Zielgruppe 
Klasse  
TN-Anzahl 

-
in 

Verans
taltung
s-Ort 

BSO - 
Berufsbilder 
(Berufs- und 
Studienorientiere
nd) 

Just Science  

olle von 
Lebensmitteln 

Biologie 
21.01.2
026 

Klasse: 
12&13 
Tn-Zahl: 
23 

Gesamts
chule 
Nordsta
dt 

Biochemiker/in, 
Biologe/Biologin, 
Molekularbiologe/
-biologin 

ZIES  
Energiewende 
Solarkraft 

Technik 
und 
Informati
k 

28.01.2
026 

Klasse:10 
Tn-Zahl: 
15 

Hochsch
ule 

orf 
(Pascal 
Gymnasi
um) 

Ingenieur/in 
Umweltschutz/U
mwelttechnik, 
Elektroniker/in 
Energie- und 

Ingenieur/in 
Energietechnik, 
Ingenieur/in 
Erneuerbare 
Energien, 
Ingenieur/in 
Physik 

Farben des 
Alltags 

Technik 
und 

28.01.2
026 

Klasse: 8 
Tn-Zahl: 
30 

(Pascal 

Chemielaborant/i
n, 
Chemie/Pathobio
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Kurstitel 
MINT - 
Bereich 

Datum 

Zielgruppe 
Klasse  
TN-Anzahl 

-
in 

Verans
taltung
s-Ort 

BSO - 
Berufsbilder 
(Berufs- und 
Studienorientiere
nd) 

Informati
k 

Gymnasi
um) 

chemie, 
Analytische 
Chemie 

Just Science  

ation und 
Rstriktionsana
lyse 

Biologie 
29.01.2
026 

Klasse: 13 
Tn-Zahl: 
11 

Gesamts
chule an 
der Erft 

Biologe/Biologin, 
Biologisch-
technische/r 
Assistent/in, 
Mikrobiologe/-
biologin, 
Molekularbiologe/
-biologin 

 
 
Neue zdi-Partnerschaft mit der Garlock GmbH 
 

Neuss einen weiteren aktiven MINT- -
Netzwerk Rhein-
sogenannter MINT- - 
und studienorientierender Angebote in den Bereichen Mathematik, Informatik, 
Naturwissenschaften und Technik. 
 
Garlock ist Teil der Enpro-

in der Entwicklung und Produkt - und 
Anlagenbau. Aufgrund dieses technologischen Profils besteht ein unmittelbarer Bezug 
zu naturwissenschaftlich-technischen Berufsfeldern. 
 

-Kreis Neuss 
 
Am 02.03. -

- -
 

Der Beitrag ist hier zu finden: https://short-url.org/1q6P0 (ab Minute 21:39). Bereits 

-Kreis Neuss und 
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vativen Lernorts in der 
Region.  
 

-
Landesjury bestellt   
 

-Westfalen hat den 
 

-Aufruf zdi-MINTplus.NRW bestellt. 
 
 
7.  
 
Rhein-
Unternehmen 
 
Die Wirtschaftsbeziehungen nach Japan wurden im Zuge des Empfangs einer weiteren 
Wirtschaftsdelegation aus Tokio vertieft. Vertreter des Tokio Metropolitain Government 

- 
.  

 

-Kreis Neuss vor, dass sich 
-

wurden im Anschluss Treffen mit Unternehmen und Netzwerkpartnern im Rhein-Kreis 

Austausch mit dem Defense Tech Incubator NRW im impuls.werk. Ein Unternehmen 
-Detektion 

Rheinlandklinikums Dormagen empfangen. Dort erhielt es neben einem fachlichen 

ein drittes Unternehmen aus dem Bereich Robotik wurde eine Hafenrundfahrt 
haftsstrukturen zu 

 
 

und Partnern im Rhein  
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8. Tourismus 
 

teresse auf der Reise + Camping Messe in Essen 

Der Rhein-Kreis Neuss hat sich vom 25.02.2026 bis 01.03.2026 erfolgreich auf der 

Verkehrsverein Neuss, der SWD Dormagen und der Landesgartenschau Neuss wurde 
- und Tourismusangebot im gesamten Kreisgebiet vorgestellt. Im 

Mittelpunkt stand die Landesgartenschau Neuss, die auch im Standdesign aufgegriffen 
n-Kreis Neuss sowie 

auf die kommunalen Nachbarn auf sich ziehen konnte. 

Die Nachfrage war an allen Messetagen hoch  insbesondere zu Campingangeboten, 
- und 

nachgedruckt werden, und auch der Kultur- 
Abnehmer. Der Messeauftritt wurde von allen Beteiligten als sehr erfolgreich bewertet. 

 

1. Konjunktur  
 

NRW.Bank.ifo-  
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Die Stimmung in der nordrhein-

- -7,6 

. Getragen 

der Unternehmen. Auch die aktuelle Lage wurde im Vergleich zum Vormonat merklich 

 

 

ung:  

https://www.nrwbank.e/de/die-nrw-bank/research/NRW.BANK.ifo-Geschaeftsklima/
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IHK-Konjunkturbericht zum Jahresbeginn 2026 

 
Die wirtschaftliche Lage in der 

Das zeigt der aktuelle Konjunkturbericht der Industrie- und Handelskammern Mittlerer 

700 Unternehmen befragt wurden. Geopolitische 

des Standorts Deutschland belasten weiterhin die wirtschaftliche Entwicklung. Dies 

 

 

steigt zwar leicht von 89,8 auf 93,2 Punkte, bleibt jedoch weiterhin unter dem 

neutralen Wert von 100 Punkten. Von einer Trendwende kann daher noch nicht 

gesprochen werden; ein konjunktureller Aufschwung ist derzeit nicht erkennbar. Die 

Entwicklung deutet jedoch darauf hin, dass der Tiefpunkt der aktuellen Strukturkrise 

 

 

ericht ist unter folgendem Link einsehbar: 

https://mittlerer-niederrhein.ihk.de/wirtschaftsstandort/konjunktur-aktuell. 
 

2. nternehmen 

 

Startercenter NRW im Rhein-Kreis Neuss 

  

 

ein weiterer Baustein  
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Weiterentwicklung junger Unternehmen im Rhein-Kreis Neuss systematisch zu 

Sicherung und Schaffung von Arbeits-  

 

iedlichen 

individuellen Beratungsleistungen des STARTERCENTER NRW, indem es insbesondere 

den Bedarf nach strukturierter, vertiefender Qualifizierung und begleiteter 

Kompetenzentwicklung adressiert. 

 
Das Programm ist modular aufgebaut und orientiert sich an der unternehmerischen 

Entwicklungsphase der Teilnehmenden. Es gliedert sich in vier sogenannte Tracks: 

 ihre 

 

 

ne Strukturen professionalisieren 

 

 

sowie Risikomanagement, 

Unternehmenskultur. 

 

von Theorie und Praxis. Fachliche Impulse von externen Expertinnen und Experten 

werden mit interaktiven Workshops, Reflexionsphasen und praxisnahen Aufgaben 

kombiniert. Die Teilnehmenden arbeiten dabei durchgehend an ihren eigenen 

Vorhaben und nicht an fiktiven Fallbeispielen. Ziel ist es, die Handlungssicherheit zu 

Stunden pro Woche konzipiert. Damit ist die Teilnahme auch begleitend zu beruflichen 
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3. Innovationsort entwickeln   

 

Hohe Nachfrage nach dem impuls.werk Rhein-Kreis Neuss 

Das impuls.werk wird sowohl als Veranstaltungs- -ups 

kontinuierlich starken Nachfrage: 

 Regionalforum der IHK im Dezember 2025 

 

spannenden Pitches vom 9. Januar 2026 

 zdi-  13. Januar 2026 

 Neujahrsempfang der Wirtschaftsjunioren am 29. Januar 2026 

 Klausurtagung der Stadt Korschenbroich im Februar 2026 

 

hoh

 

 

 
4.

Zusammenarbeit 

 

-Kreis Neuss 2026 (1 von 

2) 

-Kreis Neuss auf Leitungsebene 

tagte am 15.01.2026 in Kaarst. Das Austauschformat wird zweimal pro Jahr 

. 

und 16. Mai 2025. Berichtet wurde von zwei der drei Arbeitsgruppen auf Arbeitsebene 

Thema Fac  11.09.2025 und 21.01.2026. Des Weiteren 

e Fragestellungen.  
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Das Informations- -

 Veranstaltungsreihe am 25.02.2026 in 

Meerbusch und wird am 04.03.2026 in Grevenbroich fortgesetzt. 

 

niedrigschwellig, praxisnah und direkt vor Ort in den Kommunen vorzustellen. Das 

Format kombiniert in der Regel einen Unternehmensbesuch mit einem fachlichen 

Landes-, Bundes- und EU-Ebene. 
 

Im vergangenen Jahr wurde das Angebot von Unternehmen sehr gut angenommen. 

Insbesondere der direkte Zugang zu Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartnern der 

Frageste

 

 

-Kreis Neuss 
vorgesehen. Neben Meerbusch und Grevenbroich stehen bereits Veranstaltungen in 

Rommerskirchen, Korschenbroich, Kaarst und Dormagen in Planung bzw. terminlich 

 

 

 Kommunen begleiten das Format vor Ort 

Verwaltung. Durch die enge Zusammenarbeit zwischen Kreis und Kommunen wird die 

igen Standortbedarfe angepasst. 
 

Unternehmerforum in Rommerskirchen  

Im Rahmen des 25. Rommerskirchener Unternehmerforums stellte die 

impuls.RheinKreisNeuss ihre Leistungsangebote vor. Ziel war es, den teilnehmenden 

Unternehmerinnen und Unternehmern sowie 

- und Serviceangebote der 

 
 

uls Rhein- -, 

- 
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vations- 

und Transformationsprozessen sowie interkommunaler Vernetzung. 
 

ifischen Fragestellungen, begleitet betriebliche Anliegen 

innerhalb der Verwaltung und organisiert lokale Netzwerkformate wie das 

Unternehmerforum. 

 

 
Unternehmen am Standort Rommerskirchen profitieren dadurch von einer 

 

 

Neujahrsempfang der Wirtschaftsjunioren Rhein-Kreis Neuss im 

impuls.werk 
Der Neujahrsempfang 2026 der Wirtschaftsjunioren Rhein-Kreis Neuss e. V. fand im 

-

Vortrag zu

 

-Kreis Neuss ihre Arbeit und 
aktuelle Projekte und zei

Innovations-, Digitalisierungs- und Transformationsprozessen auf. 

 

 

 

5. MINT- -Netzwerk im Rhein-Kreis Neuss 

 

zdi- -Netzwerk Rhein-Kreis Neuss 
Das zdi-Netzwerk Rhein- -

und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen an zdi-Netzwerke vergeben, die 

-Bildung 
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zielgruppenspezifische Angebote, eine regionale Vernetzung sowie ein kontinuierlich 

ot. 

 
Im Jahr 2025 wurden durch das zdi-Netzwerk Rhein-Kreis Neuss insgesamt 56 MINT-

dem Kreisgebiet teil. 

 

zdi-   

Am 13. Januar 2026 fand im impuls.werk der Wirtsc -Kreis Neuss 

-Netzwerks Rhein-Kreis Neuss statt. 

Schulleiter aus Schulen des Rhein-Kreises Neuss teil. 
 

Ziel des Treffens war der fachliche Austausch zu bestehenden und geplanten 

-

der aktuellen Angebote des zdi-Netzwerks Rhein-Kreis Neuss, der Austausch zu 

Praxisbeispielen aus dem schulischen Alltag sowie Informationen zur neuen zdi-

-

schulische Ansprechpersonen thematisiert. 

 
6.  

 

Kultur- -Kreises Neuss 2026 

Die Wirts -Kreis Neuss mbH hat am 11.02.2026 in 

Zusammenarbeit mit der Rheinische Post Verlagsgesellschaft mbH die 16. Auflage des 

Kultur-  

 

Die 58 Seiten 

der Lesende je nach Interesse und Vorliebe Informationen schnell finden. Der Kultur- 

-Kreises Neuss 

- 

besonderer Fokus der Ausgabe 2026 liegt au

Neuss. 

 
- 

Kommunen, in Tourist-Informationen, in den Radstationen sowie in vielen Kultur-, 
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Freizeit- 

bei Anfragen nach touristischem Infomaterial versandkostenfrei verschickt.  

 
Der Kultur- per E-Mail an 

tourismus@rhein-kreis-neuss.de angefordert werden und steht auch als Download auf 

www.rhein-kreis-neuss.de/kuf bereit. 
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